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Im Grunde ist hier genug gesagt und ich kann mich der allgemeinen Meinung nur anschließen.
Zwei Tipps habe ich nur noch: Fehler im Entwurf könntest du nicht nur nicht korrigieren oder
auch nur anstreichen, sondern nur als Strichliste unten auf der Seite oder auf dem Deckblatt
zählen. So hast du auf die vielen Fehler freundlicherweise aufmerksam gemacht und der
Referendar muss sich unangenehm bemühen, diese zu finden. Du bist ihm
entgegengekommen, aber erzeugst etwas Leidensdruck.
Außerdem könntest du, während du ihm die Dramatik der Situation aufzeigst, ihn auch
eindringlich "bitten" sämtliche Schriftstücke für Schüler oder geplanten Tafelanschriebe auf
jeden Fall vorher immer jemandem mit echter Fachkompetenz zur Korrektur vorzulegen. Das ist
auch so schön unpraktikabel, dass es wieder Leidensdruck erzeugt.
Sage deutlich dazu, dass das freundliche Übergangslösungen sind, die ihm Zeit verschaffen,
seine Defizite zu bearbeiten.
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